
 Ortsbeirat Alheim-Licherode 
 

Niederschrift über die 2. Öffentliche Sitzung der Wahlperiode 2021-2026 

Termin: 13.09.2021       Beginn:  19:34 Uhr         Ende:. 20:48Uhr 
Teilnehmer: 

 Camee-Theres Fritsch        Karlheinz Marschall        

 Jörg Rode          Monique Wetzel 

Als Gäste waren geladen: Bürgermeister Jochen Schmidt  

Entschuldigt sind: Annalena Marschall , Erwin Teschner_______________ 

Die Sitzung wurde mit Ladung vom 05.09 2021 form- und fristgerecht einberufen. Die Einladung zur Sitzung wurde in der HNA unter der 
Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“ veröffentlicht. 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsmäßigen Einladung, der Tagesordnung und der Be-
schlussfähigkeit 

2. Schließung des Protokolls der Ortsbeiratssitzung vom 04.05.2021 
3. Mitteilungen der Ortsvorsteherin  
4. Grußwort und Information des Bürgermeisters 
5. Haushaltswünsche für das Jahr 2022 
6. Verschiedenes 
 

Ergebnis: 
 
1. Die Ortsvorsteherin Camee- Theres Fritsch eröffnet die Sitzung und begrüßt die Ortsbeiratsmitglieder 

sowie Bürgermeister Jochen Schmidt. Sie stellt die ordnungsgemäße Ladung zu dieser Sitzung und die 
Beschlussfähigkeit fest.  Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. Die Ortsvorsteherin 
teilt mit, dass sich die Schriftführerin Annalena Marschall sowie ihr Stellvertreter Erwin Teschner für die-
se Sitzung entschuldigt haben. Das Protokoll wird von Monique Wetzel geschrieben. 

2. Das Protokoll vom 04.05.2021 ist allen Ortsbeiratsmitgliedern per E-Mail zugegangen. Einwände werden 
nicht erhoben. Das Protokoll ist damit genehmigt. 
 

3. Die Ortsvorsteherin informiert über folgende Punkt: 
Die Restsanierung des DGH´s wurde über das Handlungsfeld I in der IKEK Steuergruppe beantragt und 
genehmigt. Nach aktuellen Informationen soll die Restsanierung in den nächsten zwei Jahren vollzogen 
werden. Der Feuerwehrübungsraum und die Küche gehören jedoch nicht zu der Restsanierung. Hier 
muss schneller gehandelt werden. Die Ortsvorsteherin wird den Bauhof bezüglich der Fertigstellung kon-
taktieren.  
Die Außenlautsprecher an der Friedhofshalle wurden ersetzt und die beschädigte Brücke wurde vom 
Bauhof repariert.  
Nach Rücksprache mit der Gemeinde ( Herr Kaiser, Herr Moritz ) soll für die Friedhofshalle in Licherode 
ein „Beauftragter“ ernannt werden. Hierfür hat sich die Ortsvorsteherin Camee- Theres Fritsch gemeldet.  
Ab Oktober 2022 bis voraussichtlich Februar 2024 soll die Schnellbahnstrecke saniert werden.  
Die Ortsvorsteherin merkt an, dass der Zaun am Feuerlöschteich in Licherode sehr beschädigt ist und 
schlägt vor, dass dieser abgerissen und anstelle des Zaunes Steine als Absperrung platziert werden.  
Der Besucher Udo Aschenbrenner bietet sich an den Zaun zu entsorgen und Ortsbeiratsmitglied Karl-
heinz Marschall bietet an, sich um die Beschaffung der Steine zu kümmern.  
Die Gemeinde hat in der letzten Ortsvorsteherdienstversammlung angemerkt, dass die Ortsbeiräte über 
„Blühflächen“ in den Ortschaften nachdenken und ggf. festlegen sollen.  
Hier wird der Vorschlag gebracht, den Garten des DGH´s dafür zu nutzen. Dieser müsste zuvor aber 
gründlich „entwildert“ werden. Hier bedarf es einer Abstimmung zwischen Ortsbeirat und dem Bauhof.  
 

4. Bürgermeister Jochen Schmidt bedankt sich für die Einladung und informiert über folgende Punkte: 
Der Ausbau des Mobilfunks in Licherode soll im Herbst starten.  
Die Gemeinde hat aktuell zwei große Projekte in der Planung. Zum einen der Multifunktionsplatz in 
Heinebach, sowie der Ausbau des Heinebacher Sees als Alternative für den Niederellenbacher See.  
Der Bürgermeister stimmt zu, dass die Restsanierung des DGH´s Licherode dringend notwendig ist.  
Der Besucher Udo Aschenbrenner fragt, was mit dem Drehrondell auf dem Licheröder Spielplatz ist. 
Laut seinem Informationsstand wurden die Gelder dafür bereits im Dezember 2020 genehmigt und das 
Gerät sollte im Frühjahr 2021 ersetzt werden. Bisher wurde aber kein neues Drehrondell aufgestellt.  



 

Bürgermeister Jochen Schmidt will der Sache nachgehen und den Ortsbeirat sowie Udo Aschenbrenner 
über den aktuellen Stand informieren.  
Der Besucher Manfred Möller- Sauter möchte wissen, ob sich bereits jemand mit der neuen Jugendpfle-
gerin Julia Gottschalk in Verbindung gesetzt hat, Camee- Theres Fritsch berichtet, dass Sie mit Frau 
Gottschalk bereits schriftlichen Kontakt hatte und dieser weiter ausgebaut werden soll.  
Herr Möller-Sauter weißt Bürgermeister Jochen Schmidt darauf hin, dass Herr Kaiser vermehrt Einwoh-
ner auf die Sauberkeit ihrer Grundstücke und Gräber auf dem Friedhof hingewiesen hat, aber die Sau-
berkeit des DGH Grundstückes ebenfalls zu wünschen übrig lässt. Der Besucher Willi Eckhardt stimmt 
Herr Möller- Sauter voll zu.  
Monique Wetzel weißt Herrn Schmidt darauf hin, dass es hinter der Kirche in Licherode  einen Kirchweg 
mit angrenzendem Gemeindegrundstück, welches man als Parkplatz umgestalten könnte. Umso einen 
Barrierefreien Zugang zur Kirche zu gewährleisten. Herr Schmidt will mit den Anwohnern Kontakt auf-
nehmen um die Zufahrt zu dem Grundstück zu gewährleisten.  

 
5. Folgende Haushaltswünsche für das Jahr 2022 wurden festgelegt: 

1. Friedhof: • Ersatzpflanzung für die abgestorbenen Bäume 
• Anbringen eines Schnittschutzes an allen Bäumen 
• Brücke am Friedhof erneuern  
 • für das Regenwasser soll ein Rohr verlegt werden  

• ebenerdiger Übergang, damit keine Stolpergefahr mehr besteht ( nicht aus 
Holz, da die aktuelle Brücke sehr rutschig ist)  
• Absprache zwischen Ortsvorsteherin und Bauhof bei Umsetzung der Maß-
nahme  

2. DGH: • Sanierung und Anstrich der Außenfasade im Saalbereich 
• Holzverschalung des Giebels Richtung Norden  
• Erneuerung der kompletten Sanitäranlagen  
• Erneuerung des Thekenbereichs ( nur Materialkosten )  
• Erneuerung der Dachrinne im Eingangs- und Saalbereich  
• Erneuerung der Eingangstür  
• Erneuerung des Zauns vor dem DGH  

 
6. Jörg Rode merkt an, dass der Motorradverkehr durch Licherode vor allem am Wochenende extrem zu-

genommen hat und es eine enorme Lärmbelastung für die Anwohner ist. Er fragt Bürgermeister Schmidt, 
ob es die Möglichkeit gibt, ein Fahrverbot an Sonn- und Feiertagen auszusprechen. Herr Schmidt wird 
das Thema weiter geben.  
 

 
 
 
   
 
 
Alheim-Licherode, den 29.09 2021 
 
 
 
 
 
gez. Camee-Theres Fritsch    gez. Monique Wetzel 
Ortsvorsteherin      Schriftführerin 


